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Starkregen 



Starkregen – (k)ein Thema für unsere 
Gemeinde?

Typisch für schadenbringende Starkregenereignisse sind:

extreme Niederschlagsmengen in kurzer Zeit

bevorzugt im Sommer

kleinräumiges Auftreten

Seltenheit

Oberflächenabfluss und Bodenabtrag (Erosion, 
Schlamm, Treibgut)

kurze Vorwarnzeiten, unsichere Vorhersagen

► Tritt ein solches Ereignis ein, gibt es praktisch kaum noch 
Möglichkeiten, Schaden abzuwenden.
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Starkregen 
 
sehr viel Regen:  
ab 50 mm Niederschlag 
in 1 bis 2 Stunden 
das sind 50 l/m² 
das sind 500.000 l/ha 
oder 50.000 m³/km² 
 
und davon kommt ein 
großer Teil zum Abfluss 
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Quelle: Theo G. Schmitt 
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in 
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Einzugsgebiet 
Mehrbach = ca. 22 km² 
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Beispiel 
Waldgrehweiler 

 
Sturzflut am 20.09. 2014 
 
Aeo = ca. 26 km² 

Das ist nicht vermeidbar! 
 

Aber für die allermeisten 
Ereignishäufigkeiten 
können wir uns vorbereiten, 
um die Schäden 
abzumildern. 
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in 
Isenburg 
 
aus den Gewässern 
 
Saynbach ca. 130 km² 

Iserbach ca. 20 km² 

Ommelsbach ca. 7,4 km² 

Wiebbelsbach ca. 1,6 km² 

Caaner Graben ca. 0,8 km² 
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Planungen für Mensch und Natur Das haben wir gemacht: 
 
Konzepterstellung mit Bürgerbeteiligung 
 
Erstellung einer Übersichtskarte 
mit Übernahme der amtlichen Überflutungsgebiete des 
Saynbachs und Einarbeitung der pot. Gefahrenpunkte 
durch Sturzfluten nach Starkregen 
 
Beschreibung der potentiellen Gefahrenstellen 
Insbesondere Durchlässe und Bachverrohrungen 
bergen ein erhöhtes Gefährdungspotential aber auch 
Straßen und Wege in Hanglage können bei Starkregen  
größere Abflüsse generieren 
 
Einarbeitung der bes. Kenntnisse aus den Räten 
Information der BürgermeisterInnen 
Einholen von Informationen aus abgelaufenen 
Hochwässern und Sturzfluten 
 
Durchführung von „Running - Workshops“ 
wir haben Ortsbegehungen im Bereich der potentiellen 
Gefährdungsstellen zusammen mit den  Anwohnern, 
Vertretern der Gemeinde und der VG durchgeführt;  
Das Gefährdungspotential erläutert; 
Informationen und Anregungen entgegengenommen; 
Möglichkeiten der privaten Gefahrenabwehr aufgezeigt 
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HWSV-Konzept 
für Isenburg 
 
Hochwasser 
1909 
zerstörte 
Bahnbrücke in 
Bendorf, 
Mülhofen 
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